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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
Das wichtigste Ereignis der letzten Tage war wohl die Nationalratswahl am 1. Oktober. Während die Wahlbetei-
ligung im allgemeinen gegenüber dem Jahr 2002 leider wieder deutlich gesunken ist, freut es mich, feststellen zu 
können, dass das in unserer Gemeinde nicht der Fall war. Die Wahlbeteiligung betrug  über 90 %. 
Ich möchte mich bei allen Mitgliedern der Wahlkommissionen bedanken, die in unserer Gemeinde mitgeholfen 
haben, die Wahl durchzuführen. Es ist durchaus nicht selbstverständlich, dass sich Freiwillige finden, die bereit 
sind, ohne finanzielle Entschädigung an einem Sonntag ihre Freizeit zu opfern, um die Durchführung der Wahl 
zu ermöglichen. (Die Mitglieder der Gemeindewahlbehörde waren mit kurzen Unterbrechungen rund 10 Stunden 
im Einsatz.) Für diese Arbeit möchte ich noch einmal herzlich danken! 
Hier die Ergebnisse aus unserer Gemeinde (in Klammer die Veränderungen gegenüber 2002): 
ÖVP  499 (- 105) FPÖ 106 (+ 19) KPÖ     7 (+ 2) Matin 27 (n.k.)  
SPÖ 772 (+2) Grüne 123 (+ 23) BZÖ 30 (n.k.) 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich möchte Sie  außerdem wieder sehr herzlich zu unserer Feier zum Nati-
onalfeiertag und zu Allerheiligen einladen.  Nähere Information auf den letzten Seiten der Gemeindenachrichten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
     Ihr Bürgermeister Karl Brugger 
 

Karenzvertretung 
Die Marktgemeinde Paudorf beabsichtigt, eine Karenzvertretung für den Kindergarten einzustel-
len. 
Arbeitszeit: 25 Stunden pro Woche 
Dauer des Dienstverhältnisses: Für die Dauer des Karenzurlaubs (voraussichtlich 2 Jahre) bzw. des 
Bestehens der Integrationsgruppe 
Dienstantritt voraussichtlich 1. Februar 2007 
Anstellung und Entlohnung erfolgen nach den Bestimmungen des NÖ. Gemeindevertragsbedienste-
tengesetzes 1976 (GVBG), LGB. 2420 in der geltenden Fassung.  
Die Einstufung erfolgt in der Entlohnungsgruppe 3. 
 
Aufnahmeerfordernisse: 
Einwandfreies Vorleben 
Erfahrung in der Kinderbetreuung 
 
Ansuchen um Aufnahme mit Lebenslauf und ev. Ausbildungs – bzw. Arbeitsnachweisen müssen bis 
spätestens  14. November 2006 im Gemeindeamt der Marktgemeinde Paudorf einlangen. 

 
Dorferneuerung 

Auf Antrag des damaligen Vzbgm. Anton Bauer beschloss der Gemeinderat den Beitritt zur „Dorferneuerung“. 
GGR Josef Böck hat die nötigen Vorarbeiten geleistet, und nun kann  ein erster Informationsabend stattfinden, 
zu dem ich alle Interessierten herzlich einladen möchte. 

 Nähere Informationen finden Sie auf Seite 3! 
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Aus dem Gemeinderat 
Gemeinderatssitzung am 20. September 

Der Kaufvertrag für eine Parzelle in Krustetten, die zum Teil im Besitz der Gemeinde war,  wurde einstimmig 
genehmigt. 
Steg über die Fladnitz: Für den Fuß – und Radweg zum Bahnhof Paudorf ist die Errichtung eines Stegs über die 
Fladnitz notwendig. Am 31.8.2006 fand die Anbotseröffnung für die Errichtung des Steges statt. Der Auftrag 
wurde einstimmig an die Firma Alpine-Mayreder vergeben, die mit € 72 800.- das günstigste Anbot gelegt hatte. 
Die Kosten sind durch die Auflagen, die für den  Hochwasserschutz erteilt wurden, sehr hoch. Dennoch wurde 
der Bau in Auftrag gegeben, um eine Fuß – und Radwegverbindung von Paudorf nach Höbenbach zu schaffen. 
Über den Wieselholzweg, der zwar auch von anderen Fahrzeugen benützt wird, würde dann eine Verbindung  
abseits der Landesstraßen bis Krustetten entstehen.  
Marktplatz:  Der Antrag auf Durchführung eines Künstlerwettbewerbes für einen Brunnen wurde mit einer 
Stimmenthaltung abgelehnt. Der Kulturausschuss soll sich noch einmal mit der Angelegenheit beschäftigen und 
eine Empfehlung erarbeiten, welches Thema behandelt und welche Künstler eingeladen werden sollen. 
Hauptgrund der Ablehnung war, dass die Gemeinde nur eine sehr beschränkte Mitsprachemöglichkeit bei der 
Entscheidung hat (ein bis zwei Vertreter in einer Jury, die etwa 10 Personen umfasst).  Das Land trägt zwar die 
Kosten des Wettbewerbs, wenn das Siegerprojekt verwirklicht wird, nicht aber die Kosten der Umsetzung. 
Flächenwidmungsplan: Die Umwidmung einer Grundparzelle in der KG Höbenbach wurde auf Antrag der Be-
sitzer einstimmig beschlossen. Die Antragsteller haben sich verpflichtet, einen Vertrag zu unterschreiben, der die 
Verfügbarkeit des neuen Baulandes sichert, und der Voraussetzung für die Genehmigung der Umwidmung durch 
die Landesregierung ist. Ein zweiter Vertrag dieser Art, der bereits vorlag, wurde genehmigt. 
Damit entsteht in der nächsten Zeit in Höbenbach eine größere Anzahl von Bauplätzen. 
 

Straßenverkehr 
Abbiegespur Göttweiger Berg: Auf Ansuchen der Gemeinde errichtet die Straßenmeisterei Krems zur Zeit eine 
Abbiegespur auf dem Göttweiger Berg, durch die das Linksabbiegen in den Hellerhofweg leichter möglich sein 
wird. Da sich die Einmündung des Hellerhofweges in die L 100 im Freiland befindet, sind die Fahrzeuge dort 
mit höherer (leider manchmal auch zu hoher) Geschwindigkeit und oft zu geringem Abstand unterwegs. Dadurch 
kam es in der Vergangenheit mehrmals zu Unfällen. 
Die Arbeiten werden von der Straßenmeisterei Krems durchgeführt, die Kosten für Material, Grundablösen u.ä. 
trägt die Marktgemeinde Paudorf. 
 
Durchfahrtsverbot: Seit Ende September besteht ein Durchfahrtsverbot für LKW über 3,5 t  auf der L 100. 
Dieses Verbot gilt (vereinfacht gesagt) zwischen Krems und St. Pölten und soll dazu beitragen, dass der überre-
gionale Verkehr auf die S 33 verlegt wird. Es dürfen nur mehr jene LKW auf der L 100 unterwegs sein, die zu 
Zielen in den Orten an dieser Straße fahren.  
Es ist zu hoffen, dass dieses Durchfahrtverbot auch eingehalten (und überwacht) wird, dann wird sich für unsere 
Orte an der L 100 sicher eine deutliche Verbesserung der Situation ergeben. 
 

Volksschule 
Im Turnsaal der Volksschule wurden in der letzten Zeit verschiedene Arbeiten durchgeführt. Der Prallschutz an 
den Wänden wurde erneuert und die Kletterwand wurde nun so umgestaltet, dass sie den höchsten Sicherheitsan-
forderungen entspricht. Sie wird von den Kindern unter der Leitung von Frau Lehrer Ziegler schon eifrig be-
nützt.  
In der nächsten Zeit ist auch die Erneuerung der Fenster im Werkraum (neben dem Vereinseingang) vorgesehen, 
ebenso die Sanierung der Fenster in den Räumen im Dachgeschoss. Der Auftrag für die Durchführung der 
Schalldämmung in der Musikklasse wurde bereits vergeben. Die Arbeiten werden in der nächsten Zeit erledigt 
werden. 
 

Gesundheit 
Vertretung für Dr. Steindl: 
Herr Dr. Christian Steindl ist aus gesundheitlichen Gründen seit längerer Zeit nicht in der Lage, seine Aufgaben 
wahrzunehmen. Die Vertretung und die Führung der Ordination in Furth hat bis auf weiteres Herr Dr. Martin 
Karner übernommen. Er ist unter den gleichen Telefonnummern erreichbar wie es Dr. Steindl war (02732 85 
300, 02732 70 007) 

Spitalserhaltung: Eine erfreuliche Nachricht haben vor einiger Zeit die niederösterreichischen Gemeinden 
erhalten. Die Gemeinden erhalten vom NÖKAS eine Rückvergütung in der Höhe von 25 Millionen Euro, Pau-
dorf bekommt € 59.203 zurück. Die Ursache für diese Rückzahlung ist die Auflösung von Rücklagen, die nicht 
mehr benötigt werden. Die anteilige Rückzahlung wird entsprechend der Umlagenaufbringung 2005 an jene 
Gemeinden erfolgen, aus deren NÖKAS - Umlagen bis 31.12.2005 die Rücklagenbildung erfolgte (nichtspitals-
erhaltende Gemeinden). Da die Beitragsleistung der NÖ Gemeinden ab dem Jahr 2006 für den Betrieb und den 
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Ausbau der NÖ Krankenanstalten mit einem Fixbetrag festgelegt wird und dieser auch die Grundlage für die 
Berechnungen der Leistungen in den Folgejahren bildet, entfällt nun - aufgrund der sich daraus ergebenden Zah-
lungsströme und der klaren Kalkulierbarkeit - die Notwendigkeit zur Vorhaltung von Rücklagen.  

Dorferneuerung 
Im Rahmen der Dorferneuerung wird den Gemeinden und der Ortsbe-
völkerung Hilfe bei der Realisierung von verschiedenen Projekten zur 
Gestaltung und Verschönerung der Ortschaften unserer Gemeinde ge-
boten. 
Die Unterstützung erfolgt durch finanzielle Beihilfen sowie durch Bera-
tung bei der Planung um Umsetzung dieser Vorhaben. 
Die Marktgemeinde Paudorf lädt daher alle interessierten Mitbürgerinnen 
und Mitbürger ein zu einem 
 

DORFERNEUERUNGSGSPRÄCH 
Freitag, dem 20.10.2006, 19.00 Uhr 

Gasthaus Grubmüller 
Bei diesem Gespräch wird u.a. Frau DI Jilka von der NÖ Dorferneuerung über unsere 
Möglichkeiten im Rahmen dieser Aktion berichten. 
 
Josef Böck, GGR     Karl Brugger, Bgm. 

Gesunde Gemeinde Paudorf 
 

lädt ein zur 
 

3. Herbst – Fit - Wanderung 
 

Donnerstag, 26. Oktober 2006 
 

Startzeit: ab 13.00 Uhr  
Start und Ziel: Gemeinde Paudorf -Bauhof 

 

Route: Bauhof – Sonnwendhügel – Predigtstuhl – Stift Göttweig – Serpen-
tinen – Kleinwien –  Zellerstraße – Bauhof (ca. 7 km) 

 

(Die Strecke ist für Kinderwagen nicht geeignet) 
Labestelle am Predigtstuhl (nach ca. 3 km) 

 
Jeder Teilnehmer erhält an der Labestelle einen Gutschein, der im Ziel für ein 
kleines Geschenk eingelöst werden kann. 
Der Reinerlös soll zur Finanzierung eines Gesundheitstages 2007 in Pau-
dorf verwendet werden. 
Auf Ihre Teilnahme freuen sich der Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ und die Arbeitskreis-
leiterin Anni Eckel 
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